
Freitag, 5. Februar 2016 58. Jahrgang Nummer 5



Seite 2 Nummer 5

AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel.  116117

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 923949
Pflegedienst Medias Tel. 5353
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 5599
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 923754
www.st-jakobus-behindertenhilfe.de

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 06. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22 Wangen
Tel. 07522 / 21379

Sonntag, 07. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23
Tel. 0761 / 3622

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522 / 912392

MÜLLABFUHR

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll- und Biotonnen ent-
nehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender 2016
des Landkreises, der Ihnen in der letzten Dezemberwoche
zugesandt wurde!

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN UND
ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 950 – 0
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 96180

Pfarrbüro Tel. 96160, 07528/91181
Fax 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522/2324
Fax 07522/5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
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Internet: http// www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154)82 22-0, Fax (07154)82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Sven Morell, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr
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Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Schablonen für sehbehinderte und 
blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-Württem-
berg am 13. März 2016 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabga-
be aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe
abgegeben werden, wenn man wegen schlechten Sehens die
Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Der Stimmzettel wird in die Wahlschablone eingelegt. Die Felder
für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der
Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen ange-
bracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kostenlos -
eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzet-
tels vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen,
falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvor-
schlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die
sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122 (Festnetz-
nummer Deutsche Telekom).

Rückgabetermine für die alten Restmülltonnen
Bereits seit Ende September 2015 wurde mit der Auslieferung der
neuen Rest- und Biomüllabfallbehälter begonnen. Da zukünftig
die Zahl der Leerungen für die Berechnung der Gebühr relevant
ist, müssen die Tonnen kreisweit identisch und mit einem Chip
ausgestattet sein. Dies hatte die Ausgabe neuer Restmülltonnen
notwendig gemacht. Seit Jahresbeginn 2016 wird Restmüll (und
Biomüll) nur noch in den neuen, vom Landkreis Ravensburg aus-
gegebenen Behältern abgeholt. Die alten Restmüllbehälter kön-
nen deshalb seit dem 01.01.2016 nicht mehr benutzt werden; in
Amtzell gehören diese den Bürgerinnen und Bürgern und wurden
von Ihnen bezahlt. Sollten Sie keine anderweitige Verwendung für
die alten Behälter haben, so bietet die Gemeinde folgende drei Ter-
mine zur kostenlosen Abgabe Ihrer alten Tonne auf dem Wert-
stoffhof Winkelmühle im Rahmen der Wertstoffannahme an.
1. Termin: Samstag, 13.02.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
2. Termin: Samstag, 27.02.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
3. Termin: Samstag, 12.03.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Annahme der Alteimer erfolgt parallel zur Wertstoffannahme
durch einen Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs. Bitte beach-
ten Sie an den drei genannten Terminen die dafür auch etwas
modifizierte Verkehrslenkung auf dem Wertstoffhof. 
Die abzugebenden Gefäße müssen vollständig entleert sein, was
bei der Annahme kontrolliert wird.
Wir bitten schon jetzt um Verständnis für eventuell auftretende
längere Wartezeiten, die insbesondere durch ein erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen bedingt sein können. Geduld und gegenseiti-
ge Rücksichtnahme verkürzen Wartezeiten eher und tragen zu
einem geordneten Ablauf sicher nicht unwesentlich bei.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wunschbaumaktion der Gemeinde Amtzell
Auch dieses Jahr hat die Gemeinde Amtzell vor Weihnachten
eine Wunschbaumaktion durchgeführt. 
Das Besondere dieses Jahr war, dass neben den Kindern auch die in
letzter Zeit zahlreich zugezogenen Flüchtlinge beschenkt wurden. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen und

Teilnehmern für die tollen Sachspenden bedanken. Einen spezi-
ellen Dank möchte ich auch an Frau Kleiner aussprechen, die das
Verteilen der Geschenke an die Flüchtlinge in die Hand genom-
men hat. Der Zuspruch und die Rückmeldungen waren wirklich
überwältigend. Es ist schön zu sehen, dass sich die Menschen in
unserer Gemeinde füreinander einsetzen und sich eine Freude
bereiten. Auch im Namen der beschenkten Kinder und Asylbe-
werber ein herzliches Dankeschön an die Unterstützer. 
Auch 2016 wird es im Advent wieder eine Wunschbaumaktion
geben, der Erfolg der letzten Jahre ermuntert sehr dazu. 
Ihr 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder ab
Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Ferien im
Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schulzentrum Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende
Betreuungswochen:
• 01.08. - 05.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 08.08. - 12.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 15.08. - 19.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 22.08. - 26.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 29.08. - 02.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 05.09. - 09.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 63 €. Buchbar
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien
in der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an
Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich bit-
te bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell bei Frau Jes-
sica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter
jessica.mueller@amtzell.de. 

Betreuungsangebot 
für Amtzeller Kindergartenkinder 
in den Sommerferien 2016 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die
Amtzeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreu-
en zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben
diesen bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell ab. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23,
gerne zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  08.08.- 12.08.16
O  15.08.- 19.08.16
O  22.08.- 26.08.16
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Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger 
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler (Winterpause bis März)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

Ferienprogramm 2016
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine,
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein
Ferienprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versü-
ßen“. Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen,
Kirchen, Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit
einem Beitrag am Ferienprogramm 2016 beteiligen wollen.
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten
oder selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen
und zu organisieren? Dann melden Sie sich bei uns im Rathaus.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, Tel.
(07520) 950-23.
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das
Programmheft erscheint Anfang Juni. Dieses Jahr wird es einige
Neuerungen zum Anmeldeverfahren und zum Losverfahren
geben. Näheres dazu geben wir aber zu einem späteren Zeit-
punkt im Amtsblatt bekannt.
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen.
Euer FePro-Team

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinderarmbanduhr (Fundort: auf dem Kapellenberg) 
- 1 Bierglas/Bierseidel “Fürstenberg“ (Fundort: Haus der Gemeinde,

Sommerfest Aktive Senioren)
- 1 silberne Kette mit Kreuz (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 Stockschirm (Fundort: Bushaltestelle)
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
-1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüsselmäppchen mit einem einzelnen Schlüssel und einem

VW-Autoschlüssel (Fundort: beim Wertstoffhof )

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
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FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

Nächste fällige 
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die erste
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate für das Jahr 2016
bis zum 15. Februar 2016 fällig ist. Wir bitten Sie auch in
Ihrem Interesse, die jeweiligen Beträge bis zu diesem
Zeitpunkt zu begleichen.
Vielen Dank!

Wir haben baldmöglichst eine Stelle 

im Bereich Hauswirtschaft/Essensausgabe
über die Mittagszeit

am Ländlichen Schulzentrum Amtzell zu besetzen.

Für diese Tätigkeiten suchen wir zur Unterstützung unse-
res Teams eine/n Kollegen/in mit 7 Std. wöchentlich über
die Mittagszeit zur Unterstützung unserer Mensaleitung.
Wir erwarten jemanden mit Erfahrung im hauswirtschaftli-
chen Bereich, einem gepflegten Erscheinungsbild sowie
einem freundlichen, aber klaren Umgang mit Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen. Eine Infektionsschutzbe-
lehrung ist Voraussetzung (kann nachgeholt werden).

Der Aufgabenbereich umfasst schwerpunktmäßig 
- Reinigung des Geschirrs, der Verpflegungsbehälter,

sowie der Küche,
- die Essensannahme bis zur Ausgabe der Speisen.

Außerdem sollten Sie uns bei Sonderveranstaltungen
unterstützen.

Wir bieten eine Bezahlung nach EG 1 TVöD. Außerdem
stellen wir die Arbeitskleidung. 

Wenn Sie interessiert sind und gerne mit jungen Men-
schen zu tun haben wollen, freuen wir uns bis 19.02.2016
über Ihre schriftliche Bewerbung an die Gemeinde Amt-
zell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Schulsozialar-
beiter Herrn Rudi Schmid-Geiger unter Tel. 07520/9562-21
oder die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller unter Tel.
07520/950-17.



- 1 Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),
07520/956458

- 1 Pflanze mit Topf ca. 80 cm hoch, 07520/9207552
- ca. 80 Leitzordner, 07520/6575
- ca. 200 Klarsichthüllen, 07520/6575
- 1 Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- 1 braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- 1 Jugend-Schreibtisch Buch furniert mit abschließbarer

Schublade und 4 weiteren Schubladen, 0175/4107504
- 2 gut erhaltene Matratzen 90 x 200 cm, 07520/5499
- 1 ½ jährige Kätzin, stubenrein, 07520/6283

Wir gratulieren herzlich:
Frau Annemarie Brückner, Eisenbachweg 2 
am 7. Februar zum 87. Geburtstag
Frau Anna Hänsler, Hinterberg 1                   
am 9. Februar zum 82. Geburtstag
Herrn Adolf Winkler, Hochgratweg 11            
am 10. Februar zum 77. Geburtstag
Herrn Ivan Ojurovic, Rosenstr. 12                           
am 11. Februar zum 74. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 06.02. - Herz-Mariä-Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse zum Fastnachtssonntag (mit Fast-

nachtspredigt)
Jahrtag für Paula Heine, Gebetsgedenken für Josef
Heine, für Katharina und Josef Ott und für Anna Edel

Sonntag, 07.02. - 5. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Mittwoch, 10.02. - Aschermittwoch (Beginn der österlichen
Bußzeit)
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenweihe und –bestreuung

(Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!)
Donnerstag, 11.02.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse

Gebetsgedenken für August Fürst und stilles
Gebetsgedenken

18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 12.02.
09:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
Samstag, 13.02.

Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 14.02. - 1. Fastensonntag
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Dreißigster für Bruno Stärk, Jahrtag für Arnulf Heine,
für August und Maria Prinz, für Andreas Peter und
verst. Angehörige, für Herbert Lanz und verst.
Angehörige, Gebetsgedenken für Felicia Graf, für
Pfarrer Msgr. Klaus Becker und für Agathe Brauchle

10:15 Uhr Kindergottesdienst
im Haus der Gemeinde

11:15 Uhr Taufe von Lilien Margarethe Sophie 
Meinel, Oberhelbler

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 13. März 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 9. April 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Verkauf von Misereor-Fastenkalender 2016 – Ihr Begleiter
durch die Fastenzeit
Wann werde ich still? Was bewegt mich und für was mache ich
mich stark?
Lassen Sie sich durch den MISEREOR-Fastenkalender anregen,
das eigene Leben neu zu entdecken, den Blick für die Eine Welt zu
weiten und österliche Veränderung zu wagen.
Texte, Gebete und Impulse zu sieben Themen laden Sie jeden Tag
neu zum Innehalten ein. Geschichten und Bilder erzählen von
den Menschen im brasilianischen Amazonasgebiet und in der
Megacity São Paulo, die sich für mehr Gerechtigkeit einsetzen.
Für Kinder gibt es jeden Samstag eine spannende Geschichte.
Verkauf des Fastenkalender zum Preis von 2,50 € am Samstag, 6.
Februar 2016, nach der Vorabendmesse.

Aschermittwoch
Mit dem Aschermittwoch beginnt wieder die 40-tägige Fasten-
zeit, die uns der Feier des Osterfestes entgegenführt. Die großen
biblischen Vorbilder dieser Zeit sind die 40-jährige Wüstenwan-
derung des Volkes Israel in das gelobte Land, das 40-tägige
Fasten des Propheten Elija auf seinem Weg zum Gottesberg
Horeb und schließlich die 40 Tage, die Jesus selbst fastend in der
Wüste verbrachte. 
Nach den Worten des Predigers Kohelet aus dem Alten Testa-
ment hat alles seine Zeit – und so folgen auf die ausgelassenen
und närrischen Tage, die Wochen der Fastenzeit und der Umkehr,
die uns für die große Osterfreude bereit machen wollen. 
Das Zeichen des Aschenkreuzes steht für den Beginn dieses
Fastenweges, der in uns die Kräfte des Guten stärken und mobili-
sieren will. Und so lautet dann auch der zweite der Deutesätze
zur Aschenbestreuung: „Bekehrt euch und glaubt an das Evange-
lium“. Zum Gottesdienst am Aschermittwoch, 10. Februar um
19 Uhr laden wir die ganze Gemeinde herzlich ein.
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UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Pfarrbüro
Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am Montag (Rosenmontag),
den 8. Februar, geschlossen!

Mitarbeiter für Haus der Gemeinde gesucht
Für das Haus der Gemeinde suchen wir eine handwerklich
begabte Person, die bereit ist, nach dem Gemeindehaus zu
schauen und den Rasen zu mähen. Der Zeitumfang beträgt
ca. 4 Stunden im Monat bei freier Zeiteinteilung.
Nähere Informationen bei Frau Volkwein, Tel. 07520 6000.

Der Liturgieausschuss trifft sich zu seiner nächsten Sitzung
am Donnerstag, 11. Februar 2016, 19 Uhr, Haus der Gemeinde.



Klausurtagung KGR
Der Kirchengemeinderat trifft sich am Samstag, 13. Februar um
8:30 Uhr am Kindergarten zur Abfahrt zum Klausurtag in Leutkirch.

Ökumenische Bibelwoche: „Siehe, dein König kommt zu dir“
So war die Einladung zur ökumenischen Bibelwoche in der Seels-
orgeeinheit überschrieben. Texte aus dem Buch Sacharja sollten
dabei im Mittelpunkt stehen. Zum Startgottesdienst wurde am
24. Januar nach Amtzell eingeladen, wo es gute Tradition ist, den
ökumenischen Bibelsonntag abwechselnd in der evangelischen
bzw. katholischen Kirche zu feiern mit Predigt des Pfarrers der
jeweils anderen Konfession. Der Gottesdienst fand dieses Jahr in
der katholischen Kirche statt mit Predigt des evangelischen Pfar-
rers, Christoph Rauch.
Am folgenden Mittwoch dann der Bibelabend im Haus der
Gemeinde zu Sach 3 mit dem Thema „Wenn Gott neue Kleider
bereithält“. Trotz des schwer zugänglichen Textes folgte eine
beträchtliche Zahl der Einladung „Augen auf und durch!“. Denn
nur mit offenen Augen und wachem Sinn ist vieles sicht- und ver-
stehbar. 
Inspiriert durch den Abschnitt aus der Apostelgeschichte, in dem
Philippus dem äthiopischen Kämmerer Worte des Propheten
Jesaja auslegt, schlüpfte an diesem Abend Pfr. Schniertshauer in
die Rolle des Philippus und versuchte zu deuten und erläutern,
was der „Kämmerer“ (Hildegard Baier) las, fragte oder hinterfrag-
te. Einer der Teilnehmer konnte dann auch am eigenen Leib
erspüren, wie es ist, wenn man neue Kleider mit hohem Symbol-
gehalt angelegt bekommt.
Predigt und Bibelabend haben sicher dazu beigetragen, einen
alten Text ins Heute sprechen zu lassen. Und vielleicht haben sie
auch dazu motiviert, das ganze Buch Sacharja oder irgendeinen
anderen biblischen Text genauer zu studieren. (hb)

Lichtmess – Fest der Hoffnung
Kerzen und Licht standen im Mittelpunkt der Vorabendmesse am
30. Januar. Dass es etwas Besonderes zu feiern gab, zeigte schon
die Anwesenheit zahlreicher Kinder, die vielen Kerzen vor dem
Altar und am Seitenaltar und der letztmals hell erleuchtete
Christbaum.
Für die Erstkommunionkinder in den vorderen Bänken gab es
einiges zu sehen und zu tun. Nach der Segnung der Kerzen nah-
men sie an der Lichterprozession durch die Kirche teil, angeführt
von den Ministranten. Und bei den Fürbitten trugen sie die für

jeweils besondere Anlässe wunderschön gestalteten Kerzen vor
den Altar: Taufkerze, Kommunionkerze, Firmkerze, Versöhnungs-
kerze, Hochzeitskerze, Primizkerze, Hoffnungskerze.
Kerzen: Sie begleiten vom Anfang bis zum Ende des Lebens. Es
gibt kaum einen Anlass, bei dem keine Kerzen entzündet werden.
Kerzen erinnern an Jesus, an das Licht, das die Welt erleuchtet hat,
und sie sind so ein Zeichen der Hoffnung, wie Pfr. Schniertshauer
in seiner Predigt deutlich machte. Jede Kerze habe eine eigene
Botschaft: von der Taufkerze als Licht des Glaubens bis zur Ster-
bekerze, die dafür steht, dass nicht die Finsternis triumphiert, son-
dern das Leben.
Am Ende des Gottesdienstes wurde der Blasiussegen gespendet
– und wieder standen Kerzen im Mittelpunkt: Mit zwei gekreuz-
ten brennenden Kerzen vor dem Gesicht wurde den Gläubigen
der Segen auf die Fürsprache des heiligen Blasius zugesprochen.
(hb)

Voranzeigen:
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
am Samstag, 27. Februar 2016
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Am Samstag, 27. Februar wird von den katholischen Kirchenge-
meinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis
Ravensburg wieder die Kleider- und Schuhsammlung „aktion
hoffnung“ durchgeführt. 
Die Säcke für diese Sammlung werden wieder in den Kirchen,
in den Banken und in den Geschäften aufliegen.
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende bis spätes -
tens Freitagabend, 26. Februar, an die Garage des Pfarrhauses.
„aktion hoffnung“ bittet um gut erhaltene Herren- und Damen-
bekleidung, vor allem Kinderbekleidung, Bettwäsche, Bettfedern
im Inlett, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt).
Bitte keine Stoffreste, Teppiche, Lumpen und Papiere in die Säcke
tun sowie keine Matratzen an den Straßenrand stellen.

Weltgebetstag 2016
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 4. März 2016 um

19:00 Uhr in der evangelischen Pfarrkirche statt
• vorbereitet von Frauen aus Kuba
• Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangeli-

schen Gemeindehaus bei Tee und Buchteln

Sonntag, 07.02. - 5. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Fastnachtssonntag (mit Fast-

nachtspredigt)
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Voranzeige – Seniorennachmittag:
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 16. Februar
um 14 Uhr statt (3. Dienstag im Monat).

Voranzeige - Einladung zum Kindergottesdienst
am 1. Fastensonntag, 14. Februar 2016, 10:15
Uhr im Haus der Gemeinde
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter –

gerne auch früher – mit ihren Familien ganz herzlich zu die-
sem Kindergottesdienst ein, um Glauben und Gemeinschaft
zu erleben.
Wir freuen uns auf EUCH!
Viele Grüße vom KIGO-Team

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich



Samstag, 13.02.
18:00 Uhr Lateinische Vesper (anlässlich der niederen Weihen

der Petrus-Bruderschaft)
Sonntag, 14.02. - 1. Fastensonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Maria Füßinger und Gebetsgedenken für
Hermann Füßinger

Ministrantendienste:
Sonntag, 07.02.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Sonntag, 14.02.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e. V.
Hilfe für die Dritte Welt, am Samstag, 27. Februar 2016
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die
Kleidersammlung der „Aktion Hoffnung“ im Dekanat „Allgäu-
Oberschwaben“ statt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben erhält
40 % des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungsprojekte
der Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und katholi-
schen Verbände im Dekanat. Die Säcke für diese Sammlung wer-
den wieder in der Kirche aufliegen.

Sonntag, 07.02. - 5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet von den Hattern-Weible
Dienstag, 09.02.
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Mittwoch, 10.02. - Aschermittwoch (Beginn der österlichen Guß-
zeit)
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenweihe und –bestreuung
Freitag, 12.02.
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 14.02. - 1. Fastensonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor

Barmherzig wie der Vater
24 Stunden für den Herrn
11./12. März 2016
Initiative von Papst Franziskus
und wir in Haslach sind dabei!
Im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit ruft Papst Franziskus in der
österlichen Bußzeit zu einer weltweiten Initiative mit dem Titel
„24 Stunden für den Herrn“ auf. Auch wir in Haslach möchten
unsere Kirche und unsere Herzen öffnen für dieses 24-Stunden-
Gebet, das am 11. bis 12. März stattfindet. Wir beginnen mit
einem gemeinsamen Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che am Freitagabend, den 11.03.16. Bis zum nächsten Abend wird
die Kirche geöffnet sein zum Gebet, zum Lobpreis oder auch zum
stillen Zwiegespräch mit Gott. Sie sind alle herzlich eingeladen,
daran teilzunehmen, so lange und wann es Ihnen gefällt. Um zu
gewährleisten, dass das 24-Stunden-Gebet nicht unterbrochen
wird, wird zur Organisation eine Liste über die Gebetszeiten
geführt. Verschiedene Gruppierungen aber auch Ehepaare, Fami-

lien oder Freundeskreise wollen eine Gebetsstunde während des
24-Stunden-Gebets gestalten. Wenn auch Sie eine Stunde
übernehmen möchten, dann melden Sie sich bei Sr. Andrea
(Tel. 07528 928 121), oder tragen Sie sich in die Liste ein, die
in der Kirche hinten ausliegt. 
Wir beschließen unsere 24 Stunden für den Herrn mit einem
Gottesdienst am 12. März. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Der Liturgieausschuss der Kirchengemeinde Haslach

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem
Menschensohn. 
Lukas 18,31

Samstag, 6. Februar
18:00 Uhr Amtzell Abendgottesdienst (Eichholz)
18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)
Sonntag, 7. Februar 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Dienstag 9. Februar 
19.00 Uhr Trauerweide im Evangelischen Gemeindehaus Wan-

gen an der Stadtkirche
Zu diesem ökumenischen Trauercafe sind alle
Trauernden herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen bei Pfr. Christoph Rauch, Tel.
075209203685

Donnerstag 11. Februar 
15.30 Uhr Erstes Treffen der Konfi-3/4-Kinder im Evangelischen

Gemeindehaus Amtzell 
Freitag, 12. Februar
09:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst  für Senioren (Rauch)

Herzlich eingeladen sind auch Senioren, die nicht in
St. Gebhard wohnen.

KONFI 3 
In dieser Woche startet wieder Konfi 3 für alle angemeldeten
Dritt- und Viertklässler. Wir freuen uns auf die Zeit mit und für die
kleinen Konfis.

Gemeinsam statt einsam ... 
... lässt sich der Glaube leichter leben und verstehen. Wir laden
darum ein zu einem Projekt, das sich über 3 Monate erstreckt.
Gemeinsam wollen wir uns in dieser Zeit in Abständen, die die
Teilnehmer festlegen (alle 2 oder 3 Wochen), im gemütlichen
Rahmen treffen, um gemeinsam biblische Texte zu lesen und zu
fragen, was das Gelesene für unseren Alltag bedeutet. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich. Sobald sich acht Interessenten
gemeldet haben, werden wir beginnen. Tag und Uhrzeit der Tref-
fen werden dann in Absprache festgelegt. Wir bitten um Anmel-
dung im Pfarramt per Telefon (07520-9203685) oder Mail
helena.rauch@elkw.de  
Nennen Sie uns bitte bei der Anmeldung für Sie günstige
Wochentage, damit wir ein erstes Treffen festlegen können. 

Zum Vormerken: 
Das nächste Gospelworkshop in Amtzell findet statt vom 22. bis
24. April. Anmeldungen sind möglich ab 1. 3.  
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Bitte bringen Sie die gefüllten Säcke bis Freitagabend, 
26. Februar, zum Schuppen beim Gasthof „Zum Ochsen“ oder
Hof Netzer, Steinhaus.

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE



Amtzeller Skifahrer glänzen beim 
Schulwettkampf „Jugend trainiert für Olympia“
Am Freitag, den 29.01.2016 fuhren elf Schüler und Schülerinnen
vom Ländlichen Schulzentrum Amtzell ans Oberjoch zum Skiren-
nen, begleitet von Skilehrerin Andrea Offenwanger, der Lehrerin
Frau Harwart und engagierten Eltern. Zu Beginn des Renntages
erwartete die sechs- bis elfjährigen Teilnehmer Regen und dürfti-
ge Schneeverhältnisse. Pünktlich zum Wettkampfbeginn erschi-
en dann doch erfreulicherweise die Sonne und sorgte für gute
Laune bei den jungen Skifahrern und auch beste Ergebnisse.
Hannah Offenwanger und Nico Offenwanger  erfuhren die
schnellsten Zeiten unter den Grundschülern und die zwei jahr-
gangsgemischten Mannschaften belegten den ersten und zwei-
ten Platz in der Wertung der Wettkampfklasse  5. Platz 1 erreichte
die Mannschaft mit Nico Offenwanger, Julius Friemel, Hannah
Offenwanger, Josefine Wanner, David Ortlieb, Finn Geisinger und
Platz 2 erkämpfte sich die Mannschaft um Linus Heine, Sophie
Herr, Laurin Fischer, Joana Fischer, Maria-Teresa Bellusci. Neben
den Wettläufen gab es auch weitere Attraktionen, wie z. B. die
Biathlon-Station, die Parallel-Slalom-Station und den Geländep-
arcours. Kurz vor der Siegerehrung gelang den Amtzeller Grund-
schülern noch ein Gruppenfoto mit Skistar Fritz Dopfer. Nach die-
sem erfolgreichen Tag kehrten alle gesund und zufrieden zurück
nach Amtzell, motiviert und startklar für das nächste Skirennen
von Jugend trainiert für Olympia 2017. Vielen Dank an dieser Stel-
le für die Unterstützung der Eltern, der Schule, des Schulförder-
vereins und allen weiteren Beteiligten.

Viertklässler machen sich fit für das Arbeiten am Computer
Die Schüler der Klassen 4a und 4b der Grundschule Amtzell nah-
men an einer 3-stündigen Computerfortbildung des Landesme-
dienzentrums teil.
Schon am Tag zuvor  erarbeiteten die Schüler gemeinsam mit
ihren  Klassenlehrerinnen Frau Wiedmann und Frau Zantner
wichtige Verhaltensregeln für das Arbeiten am Computer.  
Die Referenten Frau Vogel und Herr Frey kamen am 22.1.2016 mit
19 Laptops und einem Beamer im Gepäck in das Klassenzimmer
der vierten Klassen.
Mit Hilfe einiger Schüler waren die PCs flink aufgebaut und ver-
kabelt.
Zunächst wurden den Schülern wichtige Grundbegriffe des
Computers erklärt.
Danach wurde das Arbeiten mit der Maus erklärt. Sogleich wurde
mit dem Üben mit Scrollrad und Steuertaste begonnen. In einem
weiteren Schritt erfolgte das Kennenlernen der wichtigsten
Tasten auf der Tastatur. Die Schüler lernten unterschiedliche
Schriftarten und Schriftgrößen einzustellen, Wörter farblich zu
gestalten, Textpassagen zu markieren, die Tabulatortaste  anzu-
wenden und Falscheingaben zu löschen.  

Alle Schüler waren mit Feuereifer dabei und in der letzten Stun-
de fit genug, einen eigenen Steckbrief mit eingefügtem Passfoto

am PC herzustellen. 
Stolz konnten sie diesen am
Ende der Fortbildung präsentie-
ren. Alle Schüler bedauerten
sehr, dass die Zeit wie im Fluge
verging und wünschten sich
sofort einen Folgecomputerkurs.
Bericht geschrieben von den
Schülern der Klasse 4

Herren Bezirksliga: SV Amtzell I - TSG Leutkirch 6:9
Amtzell startete gegen die Tabellenführer gut mit zwei Siegen in
den Doppeln. Andreas Müller/Alexander Ernst und Daniel
Sigg/Mathias Aumann gingen als Sieger von den Tischen,
während Christoph Kostgeld/Armin Peter gegen das Leutkircher
Doppel 1 nur den ersten Satz gewinnen konnten. In den Einzeln
spielten die Gäste ihre Klasse aus. Lediglich Alexander Ernst im
vorderen Paarkreuz und Christoph Kostgeld in der Mitte konnten
Paroli bieten und siegten jeweils in ihren beiden Einzeln.

Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell II - SG Christazhofen 3:9
Die Amtzeller "Zweite" hatte mit dem Tabellenführer aus Chri-
stazhofen ebenfalls einen starken Gegner zu Gast. Der SVA geriet
von Anfang an ins Hintertreffen. In den Eingangsdoppeln war
nichts zu holen und auch in den Einzeln zeigten sich die Gäste
dominant. Erst dem hinteren Paarkreuz mit Olaf Walschburger
und Jan Aumann gelangen zwei Siege zum 2:7. In der zweiten
Einzelrunde konnte Mathias Aumann das Gesamtergebnis noch
um einen Zähler verbessern, bevor Christazhofen den Schluss -
punkt setzte.

Herren Kreisliga B Allgäu: SV Amtzell III - TSG Leutkirch IV 8:8
Aus den Eingangsdoppeln konnten nur Dominik Dettling/Rainer
Frick einen Zähler mitnehmen. In den Einzeln lief es besser.
Patrick Schüller, Dominik Dettling, Rainer Frick und Rudolf Eisele
brachten den SVA mit ihren Siegen in der ersten Einzelrunde auf
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eine 5:4-Führung. Der zweite Durchgang verlief ausgeglichen.
Hier hielten erneut Patrick Schüller und Rainer Frick sowie Xaver
Jeni den SVA auf Kurs. Es kam zur Entscheidung in Schlussdoppel.
Das Gästedoppel Andreas Engler/Christoph Bargheer siegte in
vier Sätzen gegen Patrick Schüller/Bernward Rast und vereitelte
so einen möglichen Amtzeller Sieg.

Herren Kreisklasse C Mitte: 
SV Amtzell V - SVW Weingarten IV 2:9
Amtzell hatte den gut aufgestellten Gästen wie schon im Hinspiel
nicht viel entgegen zu setzen. Die einzigen Erfolge gelangen den
Doppeln Anton Zürn/Ingo Maier und Wolfgang Marb/Hans Dill-
mann. In den Einzeln hätten mit etwas Spielglück die drei Fünf-
satz-Spiele gewonnen werden können, aber an einen Sieg wäre
nicht zu denken gewesen.

Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 13.02.:
15:30 Uhr Herren II - SC Vogt (Kreisliga A Allgäu)
19:30 Uhr Damen - SSV Schönmünzach II (Verbandsklasse)
Zuschauer sind herzlich willkommen! Hochklassige und span-
nende Spiele sind garantiert!

auswärts spielen:
15:30 Uhr 1. TTC Wangen III - Herren III (Kreisliga B Allgäu)
19:00Uhr TTF Kißlegg IV - Herren V (Kreisklasse C Mitte)

Willi Fuchs ist wieder Schützenkönig
Das Winterschießen 2016 ist Geschichte und die Sieger sind
geehrt. Eine stattliche Anzahl der Vereinsmitglieder nahmen an
den 4 Schießetagen sowie auch bei der Siegerehrung, der
Ehrenscheibenvergabe und der Schützenkönigsproklamation teil.
Die Königskrönung fand im fasnachtlich dekorierten Vereinslokal
statt. Zur Auflockerung des Programm wurde ein gutes Essen ser-
viert und ein Sketch wurde auf geführt und damit die neu gekrön-
ten Könige richtig feiern konnten, wurde auch die Bar eröffnet.
Vereinsmeister mit dem Luftgewehr wurde Markus Abt mit 4706
Ringen (Schnitt 392,2), 2. Michael Wiedermann (386,3) und dritte
Eva Zettler (383,6). Vereinsmeister mit der Lupi ist Roland Münst
4281 Ringe (356,8), 2. Anton Müller (356,3) und dritter Edgar
Huber (351,7). Vereinsmeister bei der Seniorenauflage wurde
Theo Taube LG 4555 Ringe (379,6), 2. Karl Füssinger LP (378,3) und
dritter Hermann Nesensohn LP (377,1).

Den Vereinspokal gewann Steffen Stauber mit einem Gesamttei-
ler von 122,2 auf den Plätzen war Peter Feiner 147,2 und Hans Abt
163,6 Teiler.

von links Niklas Pfeffer, Peter und Rosi Feiner, Richard Brunner

Die Ehrenscheibe der Jugend übereichte OSM Manfred Bopp
dem Gewinner Niklas Pfeffer der einen 64,9 Teiler erzielte. Die
Ehrenscheibe der Damen ging mit einem 28,0 Teiler an Rosi Fei-
ner. Wolfgang Fässler gewann die Ehrenscheibe Luftpistole mit
einem 206,2 Teiler. Die Seniorenscheibe konnte Richard Brunner
(57,5 T)in Empfang nehmen und in der Schützen- und Altersklas-
se ging die Ehrenscheibe an Peter Feiner (68,9 T).

von links Niklas Pfeffer, Hans Abt, Jessica Müller und Willi Fuchs

Willi Fuchs konnte die Königskette mit einem 37,2 Teiler verteidi-
gen und verwies Michael Wiedermann (45,5 T) sowie Franz Birk
(101 T)  auf die Plätze. Der neue Jugendkönig Niklas Pfeffer (45,7
Teiler) entthronte Markus Abt (54,6T), der schon dreimal infolge
Jugendkönig war und diesmal es auch fast geschafft hätte, Dritte
wurde Elin Stark (73,2 T). Schützenliesel  Jessica Müller (32,8Tei-
ler)hat sich vor Rosi Feiner (78,4) und Margarethe Zettler (147,1 T)
durchgesetzt. Mit der Luftpistole holte sich Hans Abt (419,7 Tei-
ler) vor Klaus Pfeffer (474,5 T) und Norbert Halder (551,9 T) die
Königskette. Allen Teilnehmern herzlichen Dank und den Gewin-
nern einen herzlichen Glückwunsch.
Am Samstag den 13. Februar 2016 ist im Schützenhaus Pfär-
rich Funkenringwürfel für die Mitglieder. Beginn 20:00 Uhr  
Vorankündigung am Freitag 4. März ist Generalversammlung

Voranzeige Bürgerwehr-Kaffeekränzle
Die Bürgerwehr lädt alle Frauen, Freundinnen und Mütter der
aktiven und passiven Kameraden (Wehr, Spielmannszug und
Grenadiere)
am Samstag, den 13. Februar, ab 14.30 Uhr,
in das Gasthaus „Adler“ in Büchel ein.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Wir sind der Meinung, das wird? SPITZE!
Endlich ist es soweit. Am kommenden Samstag und Sonntag
finden in der Amtzeller Turn- & Festhalle die Musikbälle der
Musikkapelle Amtzell statt.
Wir freuen uns auf die Bälle zum Motto „TV Fatal – Amtzell
schreibt Fernsehgeschichte“ und viele kreativ verkleidete Gäste.
In der vergangenen Woche waren wir fleißig mit dem Aufbau
und Dekorieren beschäftigt, um Ihnen ab Samstag ein tolles
Fernsehstudio präsentieren zu können. Die Getränke stehen kalt,
die Küchencrew ist eingewiesen und die Bargetränke warten dar-
auf, verzehrt zu werden. 
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Und auch die Vorbereitungen für das Programm sind abge-
schlossen: die Sänger haben ihre Stimmen geölt, die Musiker ihre
Instrumente poliert und die Büttenredner fleißig ihre letzten
Geschichten gesammelt.
Wie Sie sehen, sind wir bereit für Ihren Besuch und freuen uns
schon sehr, wenn sich die Studiotüren öffnen, unsere Livesen-
dung beginnen kann und wir Ihnen hoffentlich Unterhaltung am
laufenden Band präsentieren dürfen.
Hier noch einmal alle Informationen im Überblick:
Samstag, 06.02.2016
Beginn: 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Programm: Musikkapelle Amtzell, Büttenrede, Showeinlagen
Nach dem Programm: Barbetrieb, Liveband Wildbock
Karten sind noch an der ABENDKASSE erhältlich
Sonntag, 07.02.2016
Beginn: 16:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr)
Programm: Musikkapelle Amtzell, Büttenrede, Showeinlagen

Ab 14:30 Uhr: Kaffee und Kuchen,
Livemusik, Popcorn & Kinder-
schminken
Für unsere Gäste unter 18: Einlass
nur mit einem vollständig ausge-
füllten Partypass. Diesen gibt's
unter: www.partypass.de

"Herzlichen Glückwunsch"
Erfolgreiche Schüler bei „Jugend musiziert“
Insgesamt 62 junge Musikerinnen und Musiker der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu haben im Januar ihr Können in
verschiedenen Wertungskategorien und Altersgruppen beim 
53. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ unter Beweis gestellt.
Ausstatter für den Landkreis Ravensburg war in diesem Jahr die
Musikschule Ravensburg. Ausgeschrieben waren 12 Wertungska-
tegorien in der Solo- bzw. Ensemblewertung. Die jms-Schüler
stellten sich in zehn unterschiedlichen Wertungen dem „Urteil“
der Fach-Juroren.
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von
großer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreuli-
cher Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende Wei-
terleitungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengun-
gen aller Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und
Eltern – haben sich gelohnt!
Alle jms Preisträger erhalten Ihre Urkunden am 17. Februar, 19.00
Uhr, in der Stadthalle Wangen von Herrn Oberbürgermeister
Michael Lang, Verbandsvorsitzender der jms, ausgehändigt.
Herzlichen Glückwunsch unseren Schülern aus Amtzell!

Einen 1. Preis erhielt
Solowertung
In der Kategorie Percussion:
Späth, Hendrik Altersgruppe II 23 Punkte, 1. Preis 

mit Weiterleitung
Thiel, Luca Altersgruppe III 24 Punkte, 1. Preis

mit Weiterleitung

Ensemblewertung
In der Kategorie Duo: Klavier und ein
Blechblasinstrument
Weber, Alexander (Trompete) Altersgruppe IV 23 Punkte, 1. Preis 
Maucher, Steffen (Klavier) mit Weiterleitung

Einen 3. Preis erhielt
Solowertung
In der Kategorie Akkordeon MII
Dierheimer, Lilly Altersgruppe Ib 16 Punkte, 3. Preis

Funkenringwürfeln
Die Aktiven Senioren laden ein zum
„Funkenringwürfeln“
am Samstag, 13.02.2016
Beginn 14.00 Uhr im Alten Schloß, Syrgensteinsaal
Bitte um telef. Anmeldung bis 10.02.2016, Tel. 6854 (S. Hagg)
Gäste sind bei den Aktiven Senioren immer willkommen.

„FIT in Erste Hilfe“
… heißt es bei uns am Mi., 17. + 24.02.2016 jeweils von 19:30 –
21:00 Uhr im Feuerwehrhaus Amtzell mit Jörg Rusch vom DRK
Wangen. 
Inhalte des Seminars sind u.a. Notruf, Absichern einer Unfallstelle,
Kontrolle lebenswichtiger Funktionen, Stabile Seitenlage, Helm
abnehmen, Kreislaufstillstand – Wiederbelebung, Schlaganfall/
Herzinfarkt
Kosten pro Teilnehmer 20,- €
Info und Anmeldung bei Agathe Hagmüller, Tel.: 6281 (!!!Achtung
die Plätze sind begrenzt!!!)
!!! … noch was… !!!
Damit wir in Zukunft bei öffentlichen Veranstaltungen oder
Bewirtungen ein „gutes und einheitliches Bild“ machen, haben
wir uns entschieden, T-Shirts zu bestellen (auch im Hinblick auf die
Gewerbeschau). Bei Interesse und Bestellung bis Ende Februar bit-
te bei Christine Heine melden, Tel. 6530.

Amtzeller Dorffasnet 2016
Knocha krachet, Ramseweible,
Goischter lachet grantigs Weible

Freitag, 05. Februar
14.14 Uhr Großer Narrensprung

mit 65 Zünften und Musikgruppen 
anschl. „Party“ im ganzen Dorf, 
in der Festhalle und im beheizten Zelt

Umzugsweg:
Aufstellungsplatz: Fohlenweide
Haslacher Str. - Wangener Str. - Pfärricher Str. - Schulstr. (Ende)
Zu dieser Veranstaltung laden wir die ganze Bevölkerung
recht herzlich ein.

Auf geht’s zum Endspurt! Bei folgenden Umzügen beteiligen wir
uns bei den restlichen närrischen Tagen:
Samstag, 06.02.2016
Narrensprung in Kempten
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
Treffpunkt: 10.45 Uhr am Vereinsraum
Laufnummer: 40
Sonntag, 07.02.2016
Narrensprung in Haslach
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer: 25

Seite 12 Nummer 5

JUGENDMUSIKSCHULE 

AKTIVE SENIOREN

LANDFRAUEN

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT 
AMTZELLER RAMSEWEIBLE



Montag, 08.02.2016
Narrensprung in Wangen
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr 
Treffpunkt: 13.45 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer: 21
Dienstag, 09.02.2016 
Narrensprung in Isny
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
Treffpunkt: 11.45 Uhr am Vereinsraum
Laufnummer: 40

18.00 Uhr Narrenbaum legen in Amtzell.
Anschließend Kehraus im Gasthof Kleber.

Knocha krachet - Goischter lachet

gegründet 1996 – zur Pflege des Brauchtums

Amtzeller Dorffasnet 2016
Narrenbaumstellen im Schlosshof
Donnerstag, 04. Februar, 18:00 Uhr

anschließend Party
im beheizten Zelt bei der Mehrzweckhalle

mit DJ „Partyfässle“

Großer Narrensprung
Freitag, 05. Februar, 14:14 Uhr

anschließend Party
im beheizten Zelt

und in der Mehrzweckhalle

So Ramseweible ... s’goht dagega ... Unser Programm in der
Hauptfasnetszeit:   
Freitag 05.02.2016 Narrensprung in Amtzell
Beginn 14:14, Lauf-Nr. 64
Samstag, 06.02.2016 Narrensprung in Kißlegg
Abfahrt 12.45 Uhr mit dem Bus, Beginn: 14.11 Uhr, Lauf-Nr. 29
Sonntag, 07.02.2016 Narrensprung in Haslach
Beginn: 14.00 Uhr, Lauf-Nr. 8
Montag, 08.02.2016 Narrensprung in Ravensburg
Beginn: 10.00 Uhr, Lauf-Nr. 27
Dienstag, 09.02.2016 Narrensprung in Tettnang
Abfahrt um 12.30 Uhr mit dem Bus, Beginn: 14.00 Uhr, Lauf-Nr. 13
anschließend Narrenbaumfällen und Kehraus im Narrenstüble.
www.ramseweible.de
Ramseweible - Grantigs Weible 

Ortsverband Amtzell
Landtagskandidat Raimund Haser in Amtzell
Am Freitag, 12.02.2016, ab 16.00 Uhr, besucht der CDU-Landtags-
kandidat Raimund Haser die Gemeinde Amtzell. Um 16.00 Uhr
nimmt Raimund Haser an einer Betriebsbesichtigung der Fa. Bio-
Genuss Geiselharz teil. 
Ab 18.00 Uhr trifft sich Raimund Haser im Landjugendheim zu
Gesprächen mit Amtzeller Jugendlichen. 
Um 19.30 Uhr findet im Syrgensteinsaal eine Mitgliederver-
sammlung der CDU Amtzell statt.
Hans Roman
CDU-Ortsvorsitzender

Programm der Begegnungsstätte Amtzell         
Februar 
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei  
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819 
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos J).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Kreativ Workshop  für Kinder und Erwachsene mit Stefanie
Heidegger –
Blumenstecker für den Garten aus Pappmachee
An diesen zwei Vormittagen könnt ihr an einem Kreativ Work -
shop teilnehmen. Am ersten Vormittag bastelt ihr aus Papp -
machee einen Rohling. Am zweiten Vormittag dürft ihr eure
selbst hergestellte „Kugel“ dann verzieren, bemalen und mit nach
Hause nehmen.
Mitzubringen: Malerkittel oder Kleidung die dreckig werden

kann
Termin: Samstag 20.02.2015 und 05.03.2015, 
10.00-11.30 Uhr   
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss
Gebühr: 5,00 € 
Alter: 9-99 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Anmeldung: Albana Heidel Tel. 07520/6521
E-Mail albana.heidel@web.de
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VdK Amtzell Generalversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Ortsverbands Amtzell
Am 14.02.2016 findet unsere Generalversammlung im Gasthaus
Gerbe um 14:00 Uhr statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Kaffee und Kuchen
3. Totenehrung
4. Ehrungen
5. Vortrag des Tätigkeits- und Kassenberichts
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen des Vorstands für 2 Jahre
8. Sonstiges
Da unser bisheriger Vorstand nach etlichen Jahren nicht mehr zu
Wahl steht und es durch die Neubesetzung zu Veränderungen in
der Führung des Ortsverbandes kommt, bitten wir um zahlrei-
ches Erscheinen. Natürlich kann sich jeder für die Wahl in den Vor-
stand aufstellen lassen. Vorschläge sind herzlich willkommen.
Wir bitten euch, zahlreich zu erscheinen.
Der VdK Ortsverband Amtzell

30. Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag 12.2.2016 ab 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Die Amtzeller Schafkopffreunde um Richard Trinks Tel. 07520-
6686 und Edmund Volkwein beginnen mit Ihrem bereits 30. Tur-
nier eine Serie von vielen Turnieren in unserer Region. 
Das Startgeld beträgt 10 € und das gesamte Startgeld wird
anhand vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. Die beste
Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis gibt es auch.
Am Samstag den 20.2.16 folgt die Leutkircher Stadtmeister-
schaft in der Urlauer Dorfhalle um 20.00 Uhr.
Danach veranstaltet Erwin Bergmann im Ratzenrieder Gasthof
Ochsen am Freitag den 26.2.16 um 19.30 Uhr schon das näch-
ste Turnier. 
Die Schafkopffreunde aus Unterschwarzach haben auch noch
ein Turnier am Freitag den 11.3.2014 um 20 Uhr im Sportheim
der TSG Bad Wurzach. 
Am 18.3.16 um 20 Uhr findet in Aichstetten in der Meyerei noch
ein Turnier statt.
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Termi-
ne erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die
Veranstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle
wieder spannende Wettbewerbe erleben dürfen.
R.T.

Vor 50 Jahren in Amtzell
Seit 1960 gibt es in Amtzell ein gedrucktes Mitteilungsblatt der
Gemeinde. Anfänglich knapp gehalten und unregelmäßig her-
ausgegeben, entwickelte es sich Jahr um Jahr weiter zu heutigem
Umfang und Inhalt. Blättern wir den Jahrgang 1966 durch, so
können nachstehende Vorgänge entnommen werden:
In der Gemeinde Amtzell lebten zum Jahresbeginn 2.209 Ein-
wohner, also rund die Hälfte der heutigen Einwohnerzahl. Auf
1.1.1966 übergab aus Altersgründen der allseits geschätzte Franz
Vogler seine Kfz-Werkstätte in der Pfärricher Straße (heute Lager-
haus der Raiba RV) an den jungen Kfz-Meister Anton Wanner, der
sich später mit einem Neubau in der Winkelmühle etablierte und
dort das Autohaus Wanner entstehen ließ. Herzlichen Glück-
wunsch zum 50-jährigen Firmenjubiläum dem Senior- wie dem
Juniorchef!

Die neu gegründete Narrenzunft „d’Amtzeller Muckespritzer“
veranstaltete einen ersten Narrenumzug durch das Dorf und lud
zum abendlichen Fasnetsball in den Saal des Gasthofes „Adler“
ein. In späteren Jahren musste diese Zunft wieder aufgelöst wer-
den, da der Elferrat nicht mehr besetzt werden konnte. 
Der Gemeinderat entschloss sich, erstmals einen Ausschuss zu
gründen, der zur Vorbereitung von wichtigen Gemeindethemen
diente. So war die Begleitung des Bürgermeisters bei der Planung
des Baues einer Turn- und Festhalle seine erste Aufgabe. Ihm
gehörten die zwischenzeitlich verstorbenen Gemeinderäte Her-
mann Kränzle, Josef Matheis und Gebhard Scheyerle an. Im Laufe
des Sommers 1966 konnten die Planungen abgeschlossen, die
Baugenehmigung erteilt und in der zweiten Jahreshälfte mit
dem Bau begonnen werden. 
Seit April 1966 besuchten die Klassen 5 bis 8 der Volksschule Pfär-
rich die Schule in Amtzell. Dies war Anlass, über den Einsatz eines
Schulbusses nachzudenken, der dann auch auf 1.12.1966 einge-
führt wurde. Die Schulreform mit der Umbenennung der „Volks-
schule“ in Grund- und Hauptschule erfolgte in den Jahren darauf.
Auf 1. Juli 1966 trat der letzte Amtsbote der Gemeinde Amtzell, Niko-
laus Stempfle offiziell in den Ruhestand. Er wollte aber noch einige
Zeit in Diensten bleiben, um, wie er sagte „den neuen Bürgermeister
einzulernen“. Denn der von 1948 bis 1966 amtierende Bürgermeister
Dr. Gebhard Stilz erklärte zu diesem Zeitpunkt, dass er im Dezember
1966 in den Ruhestand treten werde. Der Gemeinderat ließ deshalb
die Bürgermeisterstelle im Sommer 1966 öffentlich ausschreiben.
Am 23.10. wurde dann der einzige Bewerber um die Stelle, der 28-
jährige Verwaltungsfachmann Walther Schmid aus Leutkirch, bereits
einige Zeit auf dem Amtzeller Rathaus tätig, bei einer Wahlbeteili-
gung von 83 % der Stimmberechtigten und mit 1059 von 1089
abgegebenen Stimmen auf die Dauer von 8 Jahren gewählt. 
Am 08.12.1966 wurde Dr. Gebhard Stilz feierlich von Gemeinde,
Gemeinderat und Landrat Dr. Walter Münch verabschiedet und
der neue Bürgermeister Walther Schmid ab 09.12.1966 in sein
Amt eingesetzt.
Zu Hl.Abend 1966 brannten an allen Fenstern des Dorfes und
auch im Außenbereich Kerzen als Lichtergruß an Mittel/Ost-
deutschland, um die Verbundenheit mit der Bevölkerung in der
sowjetisch besetzten Zone zu zeigen.
Walther Schmid

Landratsamt am Rosenmontag geschlossen 
In Bad Waldsee zusätzlich auch am „Gumpigen Donnerstag“ 
Am Rosenmontag, 8. Februar, bleiben alle Dienststellen der Land-
kreisverwaltung in Ravensburg sowie in den Außenstellen in
Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee geschlossen. Dies gilt auch
für die Jobcenter in Weingarten, Wangen und Leutkirch. 
In Bad Waldsee bleibt die Außenstelle des Landratsamts zusätzlich
auch am 4. Februar, dem „Gumpigen Donnerstag“, geschlossen. 

Wichtige Änderungen beim PartyPass
Wer seinen PartyPass beim Verlassen der Veranstaltung zurückläs-
st, erhält ihn künftig nachgesandt. Dafür erhebt die jeweilige Ver-
anstaltungsgemeinde eine Gebühr in Höhe von 20 Euro. Bisher
konnten liegengebliebene PartyPässe von den jugendlichen Inha-
bern bei der Wohnsitzgemeinde kostenlos abgeholt werden.
Der PartyPass ist ein nicht amtliches Personaldokument mit den
persönlichen Daten und einem Foto des Inhabers. Er kann im Inter-
net unter www.partypass.de kostenlos heruntergeladen werden.
Bei einer Festveranstaltung wird der PartyPass am Eingang hinter-
legt. So hat der Veranstalter einen Überblick über die minderjähri-
gen Besucher und kann diese nach den vom Jugendschutzgesetz
vorgegebenen Uhrzeiten zum Verlassen des Festes auffordern. Den
PartyPass erhalten die Minderjährigen beim Gehen zurück.
Der PartyPass wurde 2012 im Landkreis Ravensburg eingeführt,
da Veranstalter von Partys die Personalausweise von jugendli-
chen Festbesuchern nicht mehr zur Wahrung des Jugend-
schutzes als Pfand einbehalten dürfen. Weitere Informationen
zum PartyPass erteilt Simone Prommer, Kommunale Suchtbeauf-
tragte beim Landratsamt, unter Telefon 0751/85-3124 oder per E-
Mail an simone.prommer@landkreis-ravensburg.de
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Wer hat Lust auf echte Volksmusik?
Musizierwochenende für Jung und Alt
Wenn man von alpenländischer Volksmusik spricht, denkt man
meist an Bayern, Österreich und evtl. die Schweiz und an den
Begriff Stubenmusik. Doch auch im Böhmerwald, im Egerland
und in Iglau wurde in der Stube Musik gemacht. Ob auf Bauern-
höfen oder im Wirtshaus, ob mit Saiten- oder Blasinstrumenten -
vor allem war es echte handgemachte Volksmusik. Und genau so
soll es auch am Wochenende 19. bis 21. Februar 2016 sein. Wir
wollen gemeinsam singen und musizieren und dies in immer
wieder neuen Besetzungen. Insbesondere Kinder und Jugendli-
che sind eingeladen, mit Gleichgesinnten neue Möglichkeiten zu
entdecken. Interessierte Anfänger haben die Möglichkeit ein
Wunschinstrument auszuprobieren.
Dieses besondere Angebot findet in der djo-Jugendbildungsstät-
te „Ferienheim Aschenhütte“ in Bad Herrenalb statt. Die Leitung
hat Fritz Jauché. Veranstalter ist der Jugendverband DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V.
Weitere Informationen und eine ausführliche Einladung bekom-
men Sie gerne von: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlos-
sstraße 92, 70176 Stuttgart, Telefon 0711-625138, Telefax 0711-62
51 68, E-Mail: zentrale@djobw.de

Betreuerinnen und Betreuer 
für Kinder- und Jugendfreizeiten gesucht
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht junge Menschen
ab 18 Jahren, die im Sommer Gruppenfreizeiten im In- und Aus-
land betreuen möchten. Am 05. und 06. März 2016 findet für alle,
die an einem solchen Engagement interessiert sind, die „Informa-
tionsbörse Sommerfreizeiten“ in Böblingen statt.
Wer Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen hat, gerne
im Team arbeitet und in den Schulferien 2016 etwas Zeit hat,
kann beim Jugendwerk in mehreren Wochenendschulungen die
Ausbildung zum zertifizierten Jugendgruppenleiter absolvieren.
Die ehrenamtliche Tätigkeit kann für viele Ausbildungen und
Studiengänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt wer-
den. Auf einer Freizeit gibt es für die Teamer freie Verpflegung
und ein kleines Taschengeld.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es auf der Homepage www.jugendwerk24.de. Darüber hinaus
erhält man dort Einblick in das komplette Freizeitangebot des
Jugendwerks. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle auch gerne
telefonisch unter (0711) 945729111. 

Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang 
Braunviehzüchter fahren zum Plantahof
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang führt am Montag,
22. Februar 2016, seine Winterlehrfahrt durch!
Ziel der diesjährigen Fahrt ist das bekannte Landwirtschaftliche
Bildungs- und Beratungszentrum Plantahof in Landquart in der
Schweiz.
Abfahrt in Haslach bei der Turnhalle ist um 8.15 Uhr und in Wan-
gen am Ebenet-Parkplatz um 8.30 Uhr. Die Rückkehr ist um ca.
15.30 Uhr geplant.
Anmeldungen ab sofort bei Josef Volkwein, Tel. 07520/6840 oder
bei Tobias Mohr, Tel. 07563/2043.
Über zahlreiche Teilnahme freut sich der Braunviehzuchtverein
Wangen/Tettnang!

Selbsthilfegruppe in Wangen 
sucht weitere Mitglieder
Eine Selbsthilfegruppe für erwachsene Kinder aus so genannten
dysfunktionalen oder suchtkranken Familien hat sich letzten
Herbst in Wangen gegründet und sucht nun weitere Mitglieder.
Wie die Kontaktstelle für Selbsthilfe im Landratsamt mitteilt, fin-
den Betroffene hier Gelegenheit sich auszutauschen und gegen-
seitig Halt zu geben sowie Bedürfnisse und Ängste wahrzuneh-
men und auszusprechen.
Wer in einer suchtkranken Familie aufgewachsen ist, trägt seine
Kindheit als unsichtbare Bürde mit sich herum. In der Kindheit
schützende Verhaltensweisen wenden sich häufig gegen die nun
erwachsenen Kinder und verhindern ein erfülltes Leben. Das
Tückische daran: Oft werden traumatische Kindheitsereignisse so
nachhaltig verdrängt, dass der Einfluss der elterlichen Suchter-
krankung von den erwachsenen Kindern nicht erkannt wird.
Auch wenn Erinnerungen an die Sucht der Eltern vorhanden sind,
stellen diese Kinder als Erwachsene oft keinen Zusammenhang zu
ihren Schwierigkeiten im späteren Leben her. Dazu gehören bei-
spielsweise mangelndes Selbstbewusstsein, Probleme mit Bin-
dung und Partnerschaft, mit Berufswahl und beruflicher Entfal-
tung, eine Neigung zu Überverantwortlichkeit und Kontrolle, Per-
fektionismus, Depressionen oder Co-Abhängigkeiten.
Die Gruppe trifft sich jeden Mittwoch um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses in Wangen-Leupolz. Interessenten können sich an
Lilia Ließ von der Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftli-
ches Engagement im Landratsamt Ravensburg wenden, Telefon
0751/853119, E-Mail kontaktstelle-selbsthilfe@Iandkreis-ravens-
burg.de. Weitere Informationen über das Selbsthilfenetzwerk im
Landkreis, Ravensburg unter www.selbsthilfe-rv.de
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Landwirtschaftliches Bauen - 
Was muss man beachten
Zu einer Informationsveranstaltung mit dem Thema „Landwirt-
schaftliches Bauen -Was muss man beachten?“ laden das Land-
wirtschaftsamt zusammen mit dem Bau- und Umweltamt des
Landratsamts Ravensburg ein. Die Veranstaltung findet am Freitag,
12. Februar, um 13:30 Uhr, in den Räumen der Fachschule für Land-
wirtschaft, Frauenstraße 4 in Ravensburg, statt und ist kostenfrei.
Um Anmeldung unter Telefon 0751/85-6010 wird gebeten.

Berechnung der Nährstoffbilanz 
am 16. und 18. Februar in Ravensburg
Bis spätestens 31. März muss auf landwirtschaftlichen Betrieben
für Stickstoff und Phosphat die Nährstoffbilanz für das vergange-
ne Kalenderjahr erstellt werden. Dazu bietet das Landwirt-
schaftsamt am Dienstag, 16. Februar, und - speziell für Biogasbe-
triebe am Donnerstag, 18. Februar, jeweils um 19:30 Uhr, einen
Einführungskurs in das kostenlose EDV-Programm an. Er findet
im Landwirtschaftsamt, Frauenstraße 4 in Ravensburg statt.
Die Teilnehmer lernen unter Anleitung die Anwendungsmöglich-
keiten des Programms kennen und erstellen dabei die eigene
Nährstoffbilanz für das vergangene Jahr. Betroffen sind nach der
Düngeverordnung alle ländwirtschaftlichen Betriebe, die mehr
als zehn Hektar bewirtschaften und bei denen mehr als 500 Kilo-
gramm Stickstoff aus der Tierhaltung anfallen oder die auf einen
Schlag mehr als 50 Kilogramm Stickstoff oder 30 Kilogramm
Phosphat je Hektar und Jahr ausbringen.

Kinonachmittag zum Tag der Kinderhospizarbeit
„AMALIE“, der Ambulante Kinderhospizdienst für den Land-
kreis Ravensburg und den Bodenseekreis lädt ein zu einem
Kinonachmittag für Familien und Kinder ab 10 Jahren. Am
10. Februar, dem Tag der Kinderhospizarbeit, wird um 16 Uhr
im Kulturzentrum „LINSE“ in Weingarten der Film „Mond-
scheinkinder“ gezeigt. Der einfühlsame Film handelt von Lie-
be, Leben und Verantwortung. Im Anschluss stehen die Mit-
arbeiterinnen von AMALIE im Foyer für Fragen und Informa-
tionen zur Kinderhospizarbeit zur Verfügung.
Das Sterben von Kindern ist ein Thema mit Berührungsängsten.
Über Trauer und Krankheit denkt man gerade im Zusammen-
hang mit Kindern nicht gerne nach. Dennoch sind sie Teil des
menschlichen Lebens. Am bundesweiten Tag der Kinderhospizar-
beit am 10. Februar machen verschiedene Organisationen und
Initiativen auf die Situation lebensverkürzend erkrankter Kinder
und deren Familien aufmerksam. Und sie werben um Unterstüt-
zung für die Kinderhospizarbeit - durch die Öffentlichkeit, die
Medien, durch Politik, Krankenkassen und Verbände.
Der Eintritt zum Kino-Nachmittag ist frei, Spenden für die Kinder-
hospizarbeit sind willkommen.
Informationen: 
Ambulanter Kinderhospizdienst Bodenseekreis
Barbara Weiland (M. A.)
Paulinenstraße 12, 88046 Friedrichshafen
Telefon 07541 4094-360
www.kinderhospizdienst-bodensee.de

Internationaler Schüleraustausch · 
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird
Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.
Sprachaufenthalt in Baden-Württemberg
Familienaufenthalt: 24.06. bis 20.07.2016
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn
16 - 17 Jahre
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpflegung.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711-23729-13, Fax 0711-23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de 

aha bietet Babysitterkurs an
Das aha - Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation mit
dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familientreff der
Caritas am 20. und 21. Februar 2016 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
einen Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Fami-
lientreffs im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über diese
Aufgabe wissen müssen - von Säuglingspflege, Spielen für ver-
schiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, recht-
lichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 25 €.
Anmeldungen sind möglich bis 17.02.2016 im aha- Tipps & Infos
für junge Leute, Marienplatz 12, Tel. 0751/82521 oder info@aha-
ravensburg.de
aha - Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel. 0751/82521/Fax: 0751/8260521
Internet: www.aha-ravensburg.de 
E-Mail: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di - Fr von 13.00 - 18.00 Uhr

Einladung zur 
Jahreshauptversammmlung 2016
Liebe Mitglieder der OG Bodnegg-Obereisenbach
hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 14.03.2016 um 19:30 Uhr, in unsere
Vereinsräume im Kolpingheim Dorfstraße 1, Bodnegg ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht des Schatzmeisters
3.1. Bericht der Kassenprüfer
3.2. Entlastung des Schatzmeisters
1. Entlastung der Vorstandschaft
2. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2016
3. Anträge
4. Sonstiges
5. Schlusswort
Anträge müssen bis Montag, 29.02.2016, bei mir, Lukas Glauner,
Schönberg 3, 88285 Bodnegg, eingegangen sein.
Über eine rege Teilnahme freue ich mich und verbleibe mit den
besten Grüßen
Lukas Glauner

Narrenzunft Haslach
Zu unserer diesjährigen Dorffasnet laden wir recht herzlich ein.
Nützen Sie die Gelegenheit ein paar frohe, heitere und glückseli-
ge Stunden mit bzw. unter dem närrischen Volk zu verbringen. 
Programm:
Donnerstag, 4. Februar 2016
Kindergarten- und Schülerbefreiung (Primisweiler)
Freitag, 5. Februar 2016
Kindergartenbefreiung und Rathaussturm Samstag, 6. Februar
2016
18.00 Uhr Narrenbaumsetzen mit Fackelzug und der Pressluft

Niederwangen.
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Sonntag, 7. Februar 2016
10.15 Uhr Gottesdienst der von den Hatternweible mitgestaltet

wird.
14.00 Uhr Fasnetsumzug durch die buntgeschmückten Straßen

von Haslach. 
Anschließend närrisches Treiben in der Festhalle, Zelt und im Dorf.
20.00 Uhr Zunftball Dancefloor mit DJ Battle und Barzelt.
Einlass ab 18 Jahren, Ausweiskontrolle.
Auf Ihr Kommen freuen sich eure Haslacher Hatternweible
Hattri Hattro Hasowieso
Alles auch auf unserer Homepage www.Hatternweible.de

Narrensprung am Fasnetssonntag 
in Bergatreute
Die Narrenzunft Bergatreute veranstaltet am Fasnetssonntag,
den 07.02.2016 um 14.00 Uhr ihren Narrensprung mit vielen
Zunften, Ulkgruppen und Musiken. Um 9.00 Uhr findet ein Got -
t  esdienst mit der Narrenzunft in der Wallfahrtskirche Bergatreute
statt.

Vogter Dorffasnet
am Bromigen Freitag, 05. Februar mit

8.45 Uhr Schülerbefreiung und anschl. Narrenbaumstellen
9.30 Uhr Rathausstürmung

10.00 Uhr Kindergartenbefreiung
14.00 Uhr Großer Narrensprung mit über 2.500 Hästrägern,

Musikern, Schule und Kindergärten
Anschließend Party in und rund um die Sirgensteinhalle, sowie  in
den Party-Zelten und Vogter Gaststätten!!
Fasnetsverbrennen am Dienstag, 09.02.16, auf dem Le-May-
et-Platz um 19.00 Uhr - anschließend Kehraus im Flammenhof
mit div. Einlagen.

In Primisweiler ist Kunstausstellung
Die Kirchengemeinde St. Clemens lädt alle Kunstinteressierten
ins kath. Gemeindehaus nach Primisweiler ein.
Künstlerinnen und Künstler zeigen am Wochenende direkt nach
der Fasnet eine interessante und abwechslungsreiche Ausstellung. 
Sabine Rölli aus Primisweiler stellt ihre selbstkreierten und hand-
werklich sehr schön bearbeiteten Knöpfe, Ringe, Armbänder,
Plugs, Ohrringe und Ketten aus Bodensee-Treibholz aus.
Sigrid und Elke Ewert aus Primisweiler zeigen unterschiedlich
große mit Acrylmischtechnik gemalte Bilder.
Von Bianca Oberwallner aus Amtzell sehen wir aus ihrer eigenen
Näherei  praktische Gegenstände aus Leder und Wachstuch.
In der Natur und im Studio gemachte Bilder, mit interessanter
Technik und Belichtung, in verschiedenen Größen zeigen uns
Markus Birk und Marion Montag aus Haslach. 
Wir beginnen am Freitag 12. Februar um 19 Uhr mit einer Vernis-
sage und haben geöffnet bis 21.30 Uhr, am Samstag 13. Februar
von 11 Uhr bis 17 Uhr. 
Der Kirchengemeinderat, die Künstlerinnen und die Künstler
freuen sich auf Ihren Besuch.

Trachtenverein Waldburg
„Hippie Festival“
ein total verrücktes und buntes Motto für unseren Trachtlerball,
den wir traditionell am Fasnetsamstag, dem 06. Februar 2016, in
der Festhalle in Waldburg veranstalten und dafür wieder für Tanz
und beste Unterhaltung das „Bodensee-Quintett“ gewinnen
konnten. Los geht es, wie immer, 20.00 Uhr mit dem Einsprung
der Burgnarren und dem Spielmannszug. Für das Programm
haben die Burschen und Dirndl spaßige Einlagen und flotte Tän-
ze vorbereitet. Auch Karoline ist dabei und wird eigenwillige
Begebenheiten aus Waldburg mit spitzer Zunge zum Besten
geben. Die Fanfarengruppe aus Waldburg und der Fanfarenzug
aus Vogt sorgen mit fetziger Fasnetsmusik für gute Laune. Zwi-
schen den Programmauftritten wird das „Bodensee – Quintett“
die Stimmung musikalisch anfeuern und danach mit bester

Unterhaltung und passender Tanzmusik für den richtigen
Schwung am Fasnetsamstag garantieren. Hunger und Durst muss
keiner fürchten, unsere Bar, „Woizenbar“ und Küche sind bereit. Die
hippiesierten Trachtler freuen sich darauf und nun fehlen nur
noch Sie, liebe Bürger und Bürgerinnen aus den Nachbargemein-
den. Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns einen ersten kul-
turellen und hippiegantischen Höhepunkt in Waldburg zu feiern.
M. Thielbeer. i. A. Schriftführer

Bodnegger Lesebänke
Was gibt es Schöneres, als auf einer sonnigen Bank zu sitzen und
sich in ein Buch zu vertiefen? Genau das können Sie nun tun! Und
zwar an vier gemütlichen und aussichtsverwöhnten Orten in Bod-
negg. Denn dort befindet sich je eine Lesebank mit einer kleinen
kostenlosen Bibliothek. Schmökern Sie in den verschiedensten
Büchern für jedes Alter, die von den jeweiligen Lesebank-Paten
für Sie ausgesucht wurden. Und sollten Sie von einem Buch nicht
mehr loskommen, dann leihen Sie es sich für ein paar Tage aus
oder kommen Sie einfach später wieder.
Den Flyer hierzu finden Sie unter www.bodnegg.de > FREITZEIT
& TOURISMUS > FREIZEITMÖGLICHKEITEN > WANDERN & RAD-
FAHREN oder auf Ihrem Rathaus

JONTEF – Klezmer „Im Traum ist mir heller“
Samstag, 13. Februar 2016 um 20 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Ohne großen technischen Aufwand, nur durch Wort und Musik
und die virtuose Beherrschung der Instrumente erweckt Jontef
die überschäumende Lebensfreude, den augenzwinkernden
Humor und die Melancholie der Welt des Stedls wieder zum
Leben. JONTEF ist die einzige Klezmer-Gruppe in Deutschland,
die in dieser Weise Wort und Musik verbindet. Dafür haben sie
Preise gewonnen und darauf beruht ihr Erfolg beim Publikum.
Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. Reservie-
rung und Infos unter 07520-914270 (zeitweise AB) und
www.boku-bodnegg.de 

Kontakte, die Freude bringen
Einladung zum Frauenfrühstück
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Termin: Samstag,  20. Februar 2016,  9.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

9.00 Uhr Beginn Frühstück
10.00 Uhr Beginn Vortrag
Unser Thema in diesem Jahr:
Knigge Up Date für den Alltag mit Petra Schnierle
Wir erfahren, wie wir moderne Umgangsformen in den Alltag
einbinden können.
Ein unterhaltsamer, gar nicht verstaubter Vortrag.
Unkostenbeitrag: 12,- Euro
Es lädt ein das Frauenbund-Team
Anmeldungen bitte bis 17. Februar 2016 
bei Hildegard Konrad, Telefon 07520/2633
oder Paula Martin, Telefon 07520/2656

Kinderkleiderbasar in Baienfurt
Tischbasar rund um’s Kind
Das Förderkreis-Café ist geöffnet!
Am Samstag, den 05.03.2016 findet in der Schulturnhalle der
Achtalschule, Ravensburger Str. 18 in Baienfurt ein Tischba-
sar für Selbstverkäufer statt. Es gibt auch Kaffee und Kuchen.
Unser Schulhof bietet genügend Spielfläche, so dass es eine Ver-
anstaltung für die ganze Familie sein kann.
Einlass für Verkäufer ab 13 Uhr
Verkauf von 14 Uhr bis 16 Uhr
Tischreservierung:
Sabine Jocham: 0751-5681810
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Ihr Förderkreis der Achtalschule Baienfurt
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Kindersachenmarkt Neukirch
Neue Zeit
Samstag, 13. Februar 2016, von 10.30 - 12.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Neukirch
Verkauft werden gut erhaltene moderne Baby-, Kinder-, Jugend-
bekleidung und Schuhe für Frühjahr und Sommer.
Außerdem: Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge, PKW-Kindersitze...
Keine Plüschtiere, keine Umstandsbekleidung, keine Unterwä-
sche, keine Strumpfhosen
Alle Verkaufsnummern bereits vergeben.
Annahme: Freitag, 12.02.16, 18.00 - 19.30 Uhr, in der Turnhalle
Neukirch, nur richtig gekennzeichnete moderne Ware auf Maler-
TesaKrepp, max. 50 Teile inkl. 3 Paar Schuhe / 2 sperrige Teile.
Abholung: Samstag, 13.02.16, 16.00 bis 16.30 Uhr, in der Turnhal-
le Neukirch
Abrechnung: 2,50 Euro Gebühr pro Verkäufernummer + 10 %
des Erlöses für die Mutter-Kind-Gruppe Neukirch. Keine Haftung
für verloren gegangene Sachen.
Schwangere dürfen bereits ab 10.00 Uhr in die Halle
(Mutter-Pass-Kontrolle und eine Begleitperson)
Zum gemütlichen Plausch bei Kaffee und hausgemachten
Kuchen laden wir Sie herzlich ein. 
Ihre Mutter-Kind-Gruppe Neukirch

Kleiderbasar der Kindergärten 
Krumbach und Obereisenbach
Wir laden Sie herzlich zu unserem Frühjahr-/Sommer-Basar am
13.02.2016 von 13.30 Uhr - 15.30 Uhr in die Mehrzweckhalle in
Obereisenbach ein.

Es werden wie immer Frühjahrs-Sommerkleidung sowie Schuhe,
Babyausstattung, Kinderwägen, zu aller Art, Bücher, CDs, Fahrzeu-
ge und vieles mehr angeboten. 
An unserer Kuchentheke gibt’s auch wieder viele leckere Torten
und Kuchen.
Die Kindergärten aus Krumbach und Obereisenbach freuen sich
auf Ihr Kommen.

Kinder- und Jugendkleider-Basar
in der Turnhalle in LEUPOLZ
Samstag, 27. Februar 2016, 9 - 11 Uhr
Eltern verkaufen in Ihrem Auftrag:
•• Gut erhaltene Bekleidung für Kinder und Jugendliche bis
Gr. 176 (ausgenommen Unterwäsche, Socken sowie Erwachse-
nenbekleidung) •• Umstandskleidung •• Kinderwagen •• Babyaus-
stattungen •• Autositze (nur nach neuester Norm zugelassene!) ••
Kinderfahrzeuge •• Spielzeug (ausgenommen Computerspiele/-
zubehör sowie Kuscheltiere) •• Kinder- und Jugendbücher • • • • 
Außerdem: Kaffee- und Kuchenverkauf und Kinderbetreuung
Annahmegebühr: 2,50 € und 10 % des Verkaufserlöses kommen
dem Förderverein Kindergarten und Grundschule Leupolz e.V.
zugute.
Anlieferung: Freitag, 26.02.16, 16 - 18 Uhr
nur korrekt ausgezeichnete Ware,
max. 50 Teile + 3 Paar Schuhe, 
max. 100 Anlieferer
Abholung: der nicht verkauften Ware am:
Samstag, 27.02.16, 14 - 14.30 Uhr
INFOs und Anmeldung unter 
07506/912935 von 14 - 20 Uhr
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.
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